
Weitere Informationen finden Sie hier:  
www.naturpark-schoenbuch.de • info@naturpark-schoenbuch.de

Wilde Blumen
Mit dem Projekt „Blühender Naturpark Schönbuch“ 
wurden hier heimische Wildpflanzen eingesät, denn ge-
nau darauf sind unsere Insekten angewiesen. 

Starthilfe
Im ersten Jahr müssen meist mehrere Schröpfschnitte 
durchgeführt werden, um langsameren Pflanzen eine 
Chance gegen starke Nachbarn zu geben.

Jedes Jahr anders
Danach wird zweimal jährlich gemäht. Wann genau ist je-
des Jahr anders. So finden viele Pflanzen- und Tierarten 
gute Bedingungen vor und können sich vermehren.

Nicht fertig gemäht?
Das ist gut so, denn nur in den übrigen Langgrasflächen 
können sich Schmetterlingsraupen fertig entwickeln und 
andere Tiere weiter Unterschlupf und Futter finden.

Dünger – nein danke!
Je magerer eine Wiese ist, desto mehr Arten fühlen 
sich wohl. Am besten sollte man daher so viel Nähr-
stoffe wie möglich von der Fläche bringen. Deshalb wird 
diese Wiese auch nicht gemulcht, sondern das geschnit-
tene Heu wird abtransportiert.
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Dieses Projekt wurde gefördert mit Mitteln aus dem 
Sonderprogramm des Landes Baden-Württemberg 
zur Stärkung der biologischen Vielfalt.

Falterfutter


